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Überm Jahresanfang...Überm Jahresanfang...Überm Jahresanfang...



Oberflächlich betrachtet könnte man sagen:
Ja - geht’s denn noch – habt ihr sie noch alle!
Und es geht ja noch weiter:
Und wer dich auf die eine Backe schlägt, dem biete die andere auch dar – Wer dich 
bittet, dem gib; und wer dir das Deine nimmt, von dem fordere es nicht zurück – und 
so weiter.
Jesus findet diese Worte in der berühmten Bergpredigt, von der auch Matthäus in 
seinem Kapitel 5 berichtet und die unter „Die Seligpreisungen“ ganz zentrale Anlie-
gen und Forderungen Jesu an uns Menschen stellt.
Was verlangt er uns da ab? Kann man das von uns erwarten?
Und so schwierig es ist – man kann!
Oder besser gesagt: Jesus kann es und legt uns damit Maßstäbe an, an die wir uns 
messen lassen müssen, wenn wir als Christen in der Nachfolge Christi stehen und 
bestehen wollen.
Im Kapitel 5 stehen noch eine Menge weiterer Forderungen – man kann sie hier 
nicht alle nennen.
Aber es gibt auch etwas zurück: „Gebt, so wird euch gegeben“ und „mit dem Maß, 
mit dem ihr messt, wird man euch zumessen“. „Euer Lohn wird groß und ihr werdet 
Kinder des Höchsten sein“. Das mag uns antreiben, diese Forderungen zu erfüllen.
Denn so schwer, wie es uns Jesus mit diesen Seligpreisungen macht, so sicher ist die 
Hoffnung, mit der Erfüllung dieser Forderungen unsere Welt grundsätzlich besser 
zu machen.

Andacht

„Aber ich sage euch, die ihr zuhört: Liebt 
euere Feinde; tut wohl denen, die euch 

hassen; segnet, die euch verfluchen; 
bittet für die, die euch beleidigen.“

Lukas 6,27–28 

Steffen Akkermann
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Titel

Überm Jahresanfang...
„Das neue Jahr hat noch nichts falsch gemacht. Es läuft die Zeit mit uns, es fällt der 
Schnee. Darin die Spur, die ich noch lange seh: Der Himmel wurde auf die Welt ge-
bracht.“

Ein schönes Bild: diese frische Spur im 
Neuschnee, ob wir es in diesem Jahr wohl 
erleben werden? Viele Dinge haben sich 
ja verändert in unsrer Welt, oft unwider-
ruflich.

Am Jahresanfang läuft die Zeit zwar wei-
ter, gleichzeitig bleibt sie stehen - für ei-
nen Moment zumindest: nicht nur für ein 
Glas Sekt, auch für eine kurze Besinnung 
oder einen guten Wunsch. 

Der Jahresanfang kommt von Weihnach-
ten her und trägt den Impuls aus dem 
Lied: „Der Himmel wurde auf die Welt 
gebracht“. Dadurch verändert sich „der 
Lauf der Zeit“. Und das gibt dem neuen 
Jahr eine neue Chance, wie Neuschnee, 
der sich aus dem Himmel auf die Erde 
legt. Es gibt mir und Dir die Möglichkeit, in 
der frischen Spur zu laufen, die von Weih-
nachten herkommt und ermutigt uns, es 
etwas anders zu machen.

„Überm Jahresanfang hängt der Zauber 
der geweihten Nacht. Dass doch immer 
etwas geht, das hat uns ein Stern zuge-
dacht.“

Im Gottesdienst am Neujahrstag um 17 
Uhr bitten wir Gott um seinen Segen für 
alles, was kommt. Herzliche Einladung 
dazu.

Sehr bald im neuen Jahr werden wir unser 
saniertes Gemeindezentrum beziehen, 
das im neuen Licht erstrahlt und uns die 
Möglichkeit gibt, Gemeindeleben neu zu 
gestalten und Aufbrüche zu wagen. Auch 
eine neue Spur im Schnee.

Ich wünsche allen ein gutes und gesegne-
tes neues Jahr und die Zuversicht, im Lauf 
der Zeit kleine und große Aufbrüche zu 
erleben und zu erfahren, „dass doch im-
mer etwas geht“.

Herzliche Grüße
Gunnar Bösemann
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Unsere Gottesdienste

 

  
01.01. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Segnung Ehrenamtlicher (Neujahrstag)
   P. Gunnar Bösemann

Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
   Römer 8, 14

05.01. 10.00 Uhr Gottesdienst (1. Sonntag nach Epiphanias)   
   P.i.R. Jörg Schafmeyer  

Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um   
   Gnade. Johannes 1, 16

12.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (2. Sonntag nach Epiphanias) 
   P. Sascha Maskow

 Wochenspruch: Es werden kommen von Ost nach West, von Norden und   
   von Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes.
   Lukas 13, 29

19.01. 11.00 Uhr Baustellengottesdienst (3. Sonntag nach Epiphanias)
   P. Gunnar Bösemann

24.01. 10.00 Uhr Andacht in der Klosterseelter Altenpension
   P. Gunnar Bösemann

Wochenspruch: Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint   
   über dir. Jesaja 60, 2

26.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
   P. Gunnar Bösemann

29.01. 16.15 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Harpstedt
   P: Gunnar Bösemann 

31.01. 18.00 Uhr  Friedensgebet

Prüft alles und behaltet 
das Gute!

1. Thessalonicher 5,21

Jahreslosung 2025
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Gottesdienste

„Sag mal: Brennst Du schon?“
Am 19. Januar um 11 Uhr feiern wir wieder Baustellengottesdienst, diesmal zum 
Thema „Sag mal: Brennst Du schon?“
Manchmal verstehen andere es nicht, 
wenn jemand „für etwas brennt“.   
Alexander Graham Bell erfand 1876 das 
Telefon. Als er sein Telefon der Öffent-
lichkeit präsentierte, wurde ihm erklärt, 
dass es für so etwas kein Bedarf gäbe. 
Hätte er nicht für sein Projekt „gebrannt“, 
hätte er aufgegeben. Er machte weiter. 
Die Geschichte des Telefons gab ihm 
recht.      
Freuen Sie sich auf einen modernen Got-
tesdienst mit Band und Anspielen unter 
der Leitung von Manfred Sander und 
Gunnar Bösemann. 

Wie immer gibt es im Anschluss Kaffee-
spezialitäten und Käsebrötchen.   
Für Kinderbetreuung während des Got-
tesdienstes ist gesorgt.

KinderKirche in der Harpstedter Christuskirche
„Lasset die Kinder zu mir kommen!“ (Mk 10,14)

Wir sind dankbar, dass in unserer 
Christuskirche in Harpstedt seit 
vielen Jahrzehnten regelmäßig 
Kindergottesdienst gefeiert wird. 
Das ist schon etwas Besonderes. 
Wir möchten Sie, liebe Eltern und 
Großeltern, herzlich motivieren, 
Ihre Kinder mit diesem kostbaren 
Schatz der Bibel, in Berührung zu brin-
gen. Kinder fragen in dieser Altersstufe 
nach Gott. Sie sind neugierig und suchen 
Antworten in ihrem Leben. Durch einen 
kreativen Umgang mit biblischen Ge-
schichten können im Kindergottesdienst 
Emotionen ausgedrückt und Verständnis-
fragen zugeordnet werden. 

So entsteht eine sinnstiftende 
Gemeinschaft, die die Kinder 
stärkt und bereichert.

Unsere KinderKirche findet einmal 
im Monat immer samstags von 10 
bis 12 Uhr für alle Kinder ab drei 
Jahren in der Kirche statt. 

Aktuelle Termine stehen im Gemeinde-
brief unter der Rubrik „Kinder und Ju-
gend“ unter dem Stichwort „KinderKir-
che Harpstedt“, auf Instagram und in der 
Kreiszeitung. 
Wir freuen uns. Ihr KiKi Team (ab Januar 
mit Sascha Maskow)
Kathrin Lindenbauer, Ulrike Schafmeyer und Team
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Bericht vom Kindertag am Samstag, 16.11.24 im DGH Kirchseelte

„Bericht Kinderaktion“

An dem Kindertag der evangelischen Kir-
chengemeinde Harpstedt haben 27 Kin-
der im Alter von fünf bis elf Jahren einen 
tollen Kreativ -Tag verbracht.
Zu Beginn gab es eine Vorstellungsrunde 
und eine Adventsgeschichte über „Lena 
und den Wackelstern“ zu hören.
Die Kinder wurden von Marie Bode, Mag-
da Buschmann, Jutta Döpcke, Wiebke Fa-
jen,  Susanne Hadeler, Tanja Hanuscheck, 
René Kowalski Perez, Maren Meyer-
Jacob, Fine Michalik, Anna Rambusch, 
Mayra und Melanie Vespermann, sowie 
den zwei Konfirmanden Lukas Bagge und 
Noel Gatz unterstützt.
Daher konnten mit viel Geschick Ad-
vents-/ Türkränze oder  Gestecke im 
Blumentopf mit Tannengrün, Kerzen 
und reichlich Deko hergestellt; Flaschen 
mit Schwamm und Transparentfarbe in 
Frostoptik versetzt und mit einem Lich-
terdraht und einer Stabkerze versehen; 
Tüten für die,  mit viel Eifer gebackenen 

und reichlich mit Streusel und Zucker-
schrift verzierten Keksen, mit Serviet-
tentechnik oder Buntstiften verschönert; 
Tannenbäume aus Wolle sowie Sterne 
oder Glocken aus Wellpappe als Baum-
schmuck und Sterne und Tannenbäu-
me aus Tonkarton und Transparentpa-
pier als Fensterdeko gebastelt werden.
Auch an die heimischen Wildvögel wur-
de gedacht und daher wurden Fett und 
Körner in Ausstechformen gepresst und 
Vogelfutteranhänger hergestellt.
Zur Mittagszeit gab es ein reichliches 
Buffet, zu dem jedes Kind etwas mitge-
bracht hatte. Nach vier Stunden wurden 
die Kinder abgeholt und konnten stolz 
und glücklich ihre eigenen Basteleien und 
Kekse den Eltern präsentieren und  mit 
nach Hause nehmen.
Rundum war es wieder ein harmonischer 
Tag, der bestimmt im nächsten Jahr wie-
derholt wird.                          Susanne Hadeler

Kinder/Jugend
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Anzeigen

Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)
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Zum Neuen Lande 3 • 27243 Beckeln

04244 1221 

info@bandorski.de

www.bandorski.de

Dachdeckermeisterbetrieb
Dachdeckerei • Bauklempnerei 
Fassade • Holzbauarbeiten

Anzeigen

Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHaauuppttssttrr..  1100  -- 2277224433  BBeecckkeellnn
TTeell.. 0044224444//77223333 -- iinnffoo@@hhaauuss--bbeecckkeellnn..ddee

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre
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Familiennachrichten

Foto: Jörg Schafmeyer
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Regelmäßige Termine

09.01.25, 19 Uhr, am ersten Donnerstag 
im Monat, im Alten Pfarrhaus  
Vorsitzende: Andrea Müller-Wiesner,  
stellv. Vorsitzender: Klaus Corleis

„Was glaubst denn du?“:
29.01.25, 19.30 - 21.00 Uhr, Gesprächs-
kreis am letzten Mittwoch im Monat, im  
Alten Pfarrhaus (P. Gunnar Bösemann)
„Kritische Christen“:  
08.01.25, 20.00 - 21.30 Uhr, 
Gesprächskreis zu kritischen christli-
chen Themen, am ersten Mittwoch im 
Monat, im Alten Pfarrhaus (Pfarramt)

Frauenkreis: (monatl.) 20.01. 25, 14.30 
- 16.30 Uhr, bei Wülfers in Gr. Ippener 
(P.i.R. Elisabeth Saathoff)

Redaktionskreis Gemeindebrief: 
09.01.25, 09.30 Uhr, am zweiten Don-
nerstag im Monat im Alten Pfarrhaus
Baustellen-Gottesdienst (Team):  
halbjährlich, im Alten Pfarrhaus,   
Treffen nach Absprache
Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treffen 
und Aktivitäten monatlich  
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)
Flüchtlingscafé - Teil der Flüchtlingshilfe: 
montags, 16 Uhr, Treffen nach Absprache 
(Kontakt: P. G. Bösemann/ R. Ranke)
Vorbereitung Familienkirche:  
Treffen nach Absprache   
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)
Gebetsdienst: 18.00 - 19.30 Uhr, mitt-
wochs, Kirche (Ulrike Schafmeyer)

Frühstück und Mehr (EEB): 22.01.25, 
09.00 Uhr, Anmeldeschluss bis 2 Tage 
vorher bei Dietmar Kaiser
Besuchsdienst zum 85. und 95. Geburts-
tag, Treffen nach Absprache
(Kontakt A. Müller-Wiesner)

Baugruppe: 8.30 - 12.00 Uhr,   
ein Montag im Monat, im Alten Pfarrhaus 
(Fr. Zawodny) 

Christusgarten-AG: 8.30 - 12.00 Uhr, 
ein Montag im Monat am I. Pfarrhaus  
Treffen nach Absprache (Klaus Weisser) 

Malibu-Kurse (0-1 Jahr): Mittwoch am 
Vormittag, im Alten Pfarrhaus, Treffen 
nach Absprache (Katja Hißnauer)
Ökumenischer Spielkreis (2-3 Jahre, 
Zwergengruppe): 08.30 - 12.30Uhr  
donnerstags und freitags, Christ-König-
Kirche (Kontakt: Lydia Uhlhorn)
KinderKirche (KiKi) (ab 3 Jahre):
11.01.25, 10.00 - 12.00 Uhr, ein Samstag 
im Monat, in der Christuskirche, im Alten 
Pfarrhaus (Sascha Maskow u. Team)
Teamer-Treff: ab 17.30 Uhr, dienstags,
Christuskirche (Sascha Maskow)

Hospizverein e.V. Burgstr.15, Harpstedt:  
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr,   
E. Kopmann Cordes, W. Strodthoff
Trauercafé: 15.30 - 17.30 Uhr, am 1. Sonn-
tag im Monat, Burgstr. 15
Trauergruppe: 18.00 - 20.00 Uhr am 
4. Dienstag im Monat / bei Erstkontakt: 
01624840367 / info@hospizverein.de

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise
Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Kooperationsgruppen
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Regelmäßige Termine

Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen finden 
Sie auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
finden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

(Vorwahl für Harpstedt: 04244)
 Kirchenbüro 452
 Klaas Akkermann 0176/80100799
 Komi Amefiohoun 0441/2055838
 Elke Kopmann-Cordes 7813
 Klaus Corleis 1777
 Dietmar Kaiser 2332
             Reiner Lüllmann 0174/6360618
 Ilka Major 9185985
Andrea Müller-Wiesner 0172 4219119
 Daniela Predescu 04241/8047994
 Ulrike Schafmeyer 0151/10379163
          Wibke Strodthoff  0161/24840367
 Lydia Uhlhorn 919060
 Hauke Winter 0178/6854829 
    Franz Zawodny 966168

Musik

Töne Soanders - Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap: 1.+3. Montag im 
Monat, das nächste Mal am 06./20.01.25, 
18.30 - 19.45 Uhr im Musikraum der 
Grundschule Harpstedt (Ilka Major)
Kommen, Kochen, Kennenlernen: 
(für Menschen mit und ohne Handicap), 
am ????, ab 17.15 Uhr dienstags in der 
Delmeschule, Anmeldung bis 2 Tage 
vorher bei Reiner Lüllmann

Posaunenchor: montags, 19.30-21.00 
Uhr, Delmeschule (Klaus Corleis)
Chor Agama: 18.45 - 19.45 Uhr,   
2. und 4. Mittwoch im Monat, DGH 
Kirchseelte (Komi Amefiohoun)
Gospelchor: dienstags, 18.45 - 20 Uhr, 
in der Delmeschule (Daniela Predescu)
Kirchenchor: dienstags, 20.15 - 21.30 
Uhr, in der Delmeschule (D. Predescu)
Kirchturmspatzen (5-11 Jahre):  
dienstags, 16.00 - 17.00 Uhr,  
in der Delmeschule (Daniela Predescu)
Trommelgruppe: 17.30 - 18.30 Uhr,  
2. und 4. Mittwoch im Monat,   
Delmeschule (Komi Amefiohoun)
Baustellen-Band: 19.00 - 20.30 Uhr, 
Freitag, vor einem Baustellen-Gottes-
dienst, Christuskirche (Klaas Akkermann)

Jugendband: Proben nach Absprache  
vor Jugendgottesdiensten,   
Christuskirche (Hauke Winter)
Familienband: Proben nach Absprache, 
freitags vor der Familienkirche

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, 
bitte bedenken Sie, dass er 
beabsichtigt war. Unser 
Blatt bringt für jeden 
etwas, denn es gibt 
immer Leute, die nach 
Fehlern suchen.“ (aus einer 
finnischen Tageszeitung)

  S
ingen macht Spaß...
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Anzeigen
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Tenöre4You
Am Sonntag, 9. Februar, 17 Uhr in der Harpstedter Christuskirche

Eintrittskarten für diese Konzerte sind im Schreibwarengeschäft Beuke, im Kirchenbüro
(beides Harpstedt), in den Geschäftsstellen der Zeitungen, online bei Nordwestticket 
(www.nordwest-ticket.de) und an der Abendkasse erhältlich.

... und die Weinstandgruppe bietet zur 
Veranstaltung gerne Christuskirchenwein 

und Erfrischungsgetränke an.

Musik in d’Lüchterkark 
Samstag, 25.01.25 um 19.30 Uhr, Harpstedter Christuskirche
Das besondere Konzerterlebnis unter dem Motto „FOLK MEETS 
CLASSIC“ mit erwärmenden Liedern zu Winter und Weihnacht.

17.00 Uhr

       Harpstedt

  0
9.02.2025

 Einlass: 16.00 Uhr

    
   

 C
hri

stuskirche

Im Vorverkauf

nur 27€
Konzert

Die Tenöre4You kommen erneut nach 
Harpstedt in die Christuskirche. Sie kom-
men gern nach dem Erfolg im Jahr 2017. 
Wegen Corona gab es eine längere Pause 
und die Kirchengemeinde freut sich nun 
auf ein neues Konzert. Die beiden Sänger 
Toni Di Napoli und Pietro Pato sind nicht 
nur in Harpstedt bekannt, sondern auch 
aus Fernsehauftritten in der ARD, WDR. 

Besucher, die Freude am Singen haben, 
sind zu einem großartigen Konzert mit 
Liedern, die jeder kennt, eingeladen. Sie 
erwartet ein spektakuläres Programm, 
eine Mischung von ausgelassener Fröh-
lichkeit und berührenden Melodien. 

Die Tenöre4You präsentieren in diesem 
Konzert Lieder in perfekter Pop-Klassik 
Mischung mit grandiosem, erstklassigem 
Live-Gesang in italienischem Gesangsstil, 
sowie eine elitäre Licht-Show mit den 
berühmtesten, legendären Welthits aus 
Pop, Klassik, Musical & Filmmusik wie: 

YOU RAISE ME UP - CARUSO - VOLARE 
- MARINA - MY WAY - BUONA SERA  - 
SO EIN TAG, SO WUNDERSCHÖN 
WIE HEUTE - LET IT BE - TITANIC - THE 
CATS - AVE MARIA - PHANTOM DER 
OPER - NESSUN DORMA - TIME TO 
SAY GOODBYE und viele mehr.

Ein Erlebnis – Gänsehaut pur – das alle 
Erwartungen übertrifft!

19.30 Uhr

       Harpstedt

  2
5.01.2025

 Einlass: 18.30 Uhr

    
   

 C
hri

stuskirche
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Anzeigen

Wir beraten Sie zu nahezu  
unsichtbaren Hörgeräten und passen 
Ihnen eine individuelle Hörlösung an, 
die Sie unverbindlich testen können. 
Bei Nichtgefallen geben Sie die Geräte 
danach einfach zurück. 

Nahezu unsichtbare Hör-
geräte kostenlos testen*

GUTSCHEIN

Tel. : 04244 967 957
Burgstr. 39 27243 Harpstedt

 
harpstedt@hoerstube.com 

www.hoerstube.com

* Einzulösen in der HÖRSTUBE 
Harpstedt. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Wir hören zu,  
damit Sie besser 
hören können: 
Genießen Sie  
hochindividuelle  
Beratung und  
modernste Hör-
lösungen von  
der HÖRSTUBE
in Harpstedt.

Näher dran an 
Ihren Ohren
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Frühstück und Mehr

Vor über 5000 Jahren wurden in der Re-
gion zahlreiche Großsteingräber errichtet. 
Ihre Erbauer waren die ersten Bauern 
hier und unsere Vorfahren. Noch heute 
können wir ihre eindrucksvollen Spuren 
sehen, die zu den ältesten Bauwerken 
überhaupt gehören. Viele von ihnen sind 
über die „Straße“ der Megalithkultur ver-
bunden.

Eltje Weiss ist in 
Harpstedt und in 
unserer Kirchen-
gemeinde wohl 
bekannt. Sie hat 
Gartenbau und 
Bodenkunde stu-
diert. 

Geschichte zählte von klein auf zu ihren 
besonderen Interessensgebieten. 

Etwas von ihrer Leidenschaft wird sie bei 
„Frühstück und MEHR“ weitergeben.

Am Mittwoch, den 22. Januar 2025 referiert Eltje Weiss bei „Frühstück und MEHR“ 
von 9 bis 11.30 Uhr über dieses Thema

„Megalithkultur“ 

Ze
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Das Frühstück ist ein Angebot der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung Niedersachsens. 
Christa und Dietmar Kaiser und Team laden 
herzlich dazu ein. Für das Frühstück kann man 
sich bis Montag, den 20. Januar unter Tel. 
04244/2332 anmelden. 
Wer auf den Anrufbeantworter spricht, ist 
gebeten, die Telefonnummer zu hinterlassen. 
Ein Rückruf erfolgt nur, wenn es zu viele An-
meldungen gibt. Ein Unkostenbeitrag von 7€ 
wird erbeten.           Dietmar Kaiser
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Anzeigen/Aktuell

Die Erweiterungs-, Umbau- und Sanierungs-
maßnahmen am Gemeindehaus Harpstedt 
werden unter anderem aus dem Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raumes aus Mitteln zur 
Schaffung von Basisdienstleistungen sowie 
aus Leader-Mitteln gefördert. 
Ohne die finanzielle Unterstützung der Europäischen Union und des Landes 
Niedersachsen wäre eine Realisierung des Bauprojektes nicht möglich.

11

22

33

44
1 Neuer Saalanbau mit großen Fenstern    2 Der alte Konfirmandeneingang wurde denkmal-
gerecht geschlossen    3 Über dem barrierefreien Sanitärraum werden Stauräume geschaffen    
4 Blick in die neugestaltete Diele mit zukünftiger Begegnungsfläche und Küche

Fotos: Tina Cohrsen, Klaus Corleis

„Baustellen - Bilder“
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Am Samstag, 30. November fuhren die 
Mitglieder des Kirchenvorstands zu ei-
ner Klausur ins Blockhaus Ahlhorn und 
wurden dort mit Kaffee, Tee und Keksen 
begrüßt. Nach einer Andacht von Sascha 
Maskow über „Kaffeerituale“ begannen 
wir uns gegenseitig zu erzählen, wie wir 

uns mit der Arbeit im Kirchenvorstand 
und in der Kirchengemeinde fühlen. Auch 
über unsere Gedanken zur Nutzung der 
technischen Anlagen in der Kirche tausch-
ten wir uns intensiv aus.
Nach einem leckeren Mittagessen, das 
vom Team des Blockhauses bereitgestellt 
wurde, konnten wir bei einem kurzen 
Spaziergang das schöne Wetter genie-
ßen. Der Nachmittag war dem Thema 
„Wünsche und Ideen“ gewidmet. Aus 
einer Vielzahl von Vorschlägen, die uns 
einfielen, wählten wir einige aus.
In Kleingruppen erarbeiteten wir Vor-
schläge, wie diese Themen in Aktivitäten 
umgesetzt werden können. Wir sind ge-
spannt auf die Umsetzung im Gemeinde-
leben.                                    Andrea Müller-Wiesner

„Klausurtag“
Klausur am Samstag den 30. November im Blockhaus Ahlhorn

Aktuell/Anzeige
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Wissenswertes

Christliche Flaschenpost 
Wieviele Christen gibt es auf der Welt?

Es ist bekannt: In Deutschland sinkt die 
Zahl derer, die einer unserer Kirchen 
angehören, weiter. Es sind noch etwas 
weniger als die Hälfte der Menschen 
in unserem Land Kirchenmitglieder. 
Weltweit gesehen sieht das allerdings 
ganz anders aus. Und das macht auch 
Mut. 2023 gab es mehr als 2,6 Milliarden 
Christen auf der Welt, Tendenz steigend. 

Das Christentum ist nach wie vor die 
zahlenmäßig größte Religion der Welt. 
Und pro Jahr kommen ca. 30 Millionen 
Menschen dazu, also durchschnittlich 
82 000 neue Christen pro Tag. Am 
stärksten wachsen die evangelikalen und 
pfingstlerischen Kirchen in Afrika und in 
Amerika (Zahlen aus: Study of Global 
Christianity, Boston). Aber auch in Asien 
sind die Zuwächse beachtlich.

Rückblick 
Erstaunlich: In den ersten Jahrzehnten des 
20. Jahrhunderts lebten in Europa noch 
doppelt so viele Christen wie im Rest der 
Welt zusammengerechnet. Heute leben 
allein in Afrika und auch in Lateinamerika 
mehr Christen als in Europa. Was läuft in 
Europa schief? Warum können wir den 
Glauben nicht mehr so weitergeben, dass 
er überzeugt? Das ist gar nicht so leicht zu 
beantworten.

„Selig sind die Verfolgten …“
Leider hat auch die Zahl der Christen-
verfolgungen zugenommen. Was in 
Europa unvorstellbar scheint, ist in 
arabischen Ländern, in Nordkorea und 
auch in Indien Realität. Christen sind 
wegen ihres Glaubens mit dem Tode 
bedroht. Jesus hat es vorausgesagt: „Selig 
seid ihr, wenn euch die Menschen um 
meinetwillen verfolgen….“ (Mt 5, 11)

Die drei größten Weltreligionen
Während das Christentum mit einem 
Drittel der Weltbevölkerung die ver-
breiteste Religion der Welt ist, folgt der 
Islam auf Platz zwei (Tendenz steigend, 2 
Mrd) und der Hinduismus auf Platz drei 
(1 Mrd).
Aber Zahlen sind nicht alles. Sie sagen 
wenig aus über inhaltliche Wahrheit, 
menschlichen Umgang miteinander 
oder auch das Maß an verantwortlichem 
Handeln. Doch sie zeigen uns auch, dass 
wir uns nicht verstecken müssen. Und dass 
auch ein Wachstum christlicher Kirchen 
möglich ist. Unser christlicher Glaube hat 
mehr Kraft, als wir uns selber zutrauen. 
Auch in Europa.        Jörg Schafmeyer
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Jugend

Am Reformationswochenende 2024 in Berlin

JuLeiCa-Dankeschön-Fahrt 

Eine Gruppe von 15 Jugendleiter*innen 
des Kreisjugendrings Diepholz fuhr nach 
Berlin, um mehr über die politischen Pro-
zesse und die Geschichte der deutschen 
Hauptstadt zu erfahren. 

Der Kreisjugendring, ein Zusammen-
schluss von Jugendverbänden wie der 
Evangelischen Jugend, der Kreisjugend-
feuerwehr und der DLRG-Jugend, hatte 
die Fahrt als Dankeschön für das Enga-
gement der Jugend-Leiter-Card-Inhaber 
organisiert.

Politischer Austausch im Bundestag

Einer der Höhepunkt der Reise war der 
Besuch des Deutschen Bundestages. 
Nach einer Informationsveranstaltung 
hatten wir die Möglichkeit, mit Axel Kno-
erig, dem Bundestagsabgeordneten für 
Diepholz, ins Gespräch zu kommen. Die 
Themen des Dialogs waren vielfältig: von 
der lokalen Energieversorgung über die 

Wehrpflicht bis hin zu den Herausforde-
rungen und Chancen des Ehrenamtes. 
Dabei war besonders der Austausch über 
die Verantwortung von Jugendverbän-
den und des Ehrenamtes für die Gruppe 
von Bedeutung.

Einblicke in die Berliner Unterwelten

Am Samstag stand ein Besuch der Berli-
ner Unterwelten auf dem Programm. Bei 
einer Führung durch die Anlage am Ge-
sundbrunnen erfuhren wir mehr über die 
Geschichte Berlins während des Zweiten 
Weltkriegs und des Kalten Krieges. Die 
unterirdische Anlage, die als Schutzraum 
diente, gab einen eindrucksvollen Einblick 
in vergangene Zeiten.

Das Wochenende war ein voller Erfolg. 
Neben politischen und historischen Ein-
blicken konnten wir auch die Vielfalt und 
das Flair Berlins genießen.  
               René Kowalski Perez 

Fotos: Kreisjugendring Diepholz

Hinweise zum Datenschutz: 
Der Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Harpstedt veröffentlicht jeden 
Monat im Gemeindebrief besondere Geburts-
tage von Gemeindegliedern zum 70. und 75. 
Geburtstag sowie alle Geburtstage ab dem 80. 
Lebensjahr. Kirchenmitglieder, die eine solche 

Veröffentlichung nicht wünschen, können das im 
Gemeinde sekretariat (Tel.: 04244/452) melden. 
Die Meldung muss aufgrund des Redaktionsschlus-
ses bis spätestens zu Beginn des Vormonats erfol-
gen – also für einen Geburtstag im März bis Anfang 
Februar.                  Der Kirchenvorstand
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Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO  
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244/95216

Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in Harpstedt  
herausgegeben und erscheint einmal im Monat. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Andrea Müller-Wiesner. Auflage: 4400, 
Druck: Die Drucker, Karl-Heinz Guse, Redaktion: Steffen Akkermann, Isabella Jankowski, Ute Klitte, 
Jörg Schafmeyer und Erika Hormann. Satz & Layout: Ute Klitte, Claudia Dänekas, Isabella Jankowski, 
Claudia Meyer-Ebrecht. Mit Beiträgen von Gunnar Bösemann und Sascha Maskow. Ehrenamtliche 
Austräger bringen diesen Gemeindebrief in alle Haushalte im Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Offen: Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr
 Do 17-18 Uhr
Tel: 04244/452
Fax: 04244/9653059
Mail: birgit.corleis@evlka.de
Adresse: I. Kirchstraße 2, 
 27243 Harpstedt 
Web: www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren
Pastor Gunnar Bösemann 
Tel: 04244/9687098 
Mail: gunnar.boesemann@evlka.de

Pastor Sascha Maskow
Tel: 0160/3359802
Mail: Sascha.Maskow@evlka.de

aktueller Stand: 430.000,00 €

Konto der Kirchengemeinde:
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen       Tel: 0152/21074849

Friedhofswärter

Impressum

Küster
Andreas Heitmann 
Mail: kuester@kirche-harpstedt.de

Telefonseelsorge
  Tel:      0800-1110111 oder 0800-1110222
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Das neue Jahr sei ein Jahr des Lichtes,Das neue Jahr sei ein Jahr des Lichtes,
der Liebe und des Schaffens.der Liebe und des Schaffens.
Es bringe den Menschen die Krone des LebensEs bringe den Menschen die Krone des Lebens
und lasse die Kronen dieses Lebens menschlich sein.und lasse die Kronen dieses Lebens menschlich sein.
Es setze dem Überfluss GrenzenEs setze dem Überfluss Grenzen
und lasse die Grenzen überflüssig werden.und lasse die Grenzen überflüssig werden.
Es gebe allem Glauben seine FreiheitEs gebe allem Glauben seine Freiheit
und eröffne die Freiheit zum Glauben aller.und eröffne die Freiheit zum Glauben aller.
Es nehme den Ehefrauen das letzte WortEs nehme den Ehefrauen das letzte Wort
und erinnere die Ehemänner an ihr erstes.und erinnere die Ehemänner an ihr erstes.
Es lasse die Leute kein falsches Geld machenEs lasse die Leute kein falsches Geld machen
aber auch das Geld keine falschen Leute.aber auch das Geld keine falschen Leute.
Es gebe den Regierungen ein besseres DeutschEs gebe den Regierungen ein besseres Deutsch
und den Deutschen eine bessere Regierung.und den Deutschen eine bessere Regierung.
Es schenke unseren Freunden mehr WahrheitEs schenke unseren Freunden mehr Wahrheit
und der Wahrheit mehr Freunde.und der Wahrheit mehr Freunde.
Es bessere solche Beamte, Geschäfts- und Arbeitsleute,Es bessere solche Beamte, Geschäfts- und Arbeitsleute,
die wohl tätig, aber nicht wohltätig sind.die wohl tätig, aber nicht wohltätig sind.

Es gebe unserem Verstand ein Herz Es gebe unserem Verstand ein Herz 
und unserem Herzen Verstand,und unserem Herzen Verstand,
auf dass unsere Seele schon hier selig werde.auf dass unsere Seele schon hier selig werde.
Es sorge dafür, dass wir alle in den HimmelEs sorge dafür, dass wir alle in den Himmel
kommen - aber noch nicht so bald.kommen - aber noch nicht so bald.  

                                           (Belgische Volkszeitung 1865) (Belgische Volkszeitung 1865)

Segenswünsche zum Neuen JahrSegenswünsche zum Neuen Jahr

Foto und Skulptur: Franz Robert CzieslikFoto und Skulptur: Franz Robert Czieslik


